
Aufruf für Vorschläge „Strahlung des Jahres 2028“ 

Der Fachverband für Strahlenschutz benennt seit 2023 eine „Strahlung des Jahres“, um die allgemeine 
Öffentlichkeit auf die vielfältigen Arten von Strahlungen hinzuweisen. Im Mittelpunkt sollte „die 
Strahlung“ mit ihrer Geschichte, ihren Eigenschaften und -soweit vorhanden- Anwendungen stehen.  

Für zukünftige Jahre wollen wir Sie als Mitglieder des Fachverbandes stärker bei der Auswahl 
beteiligen. Für die „Strahlung des Jahres 2028“ sind deshalb Vorschläge willkommen.  

Bitte schicken Sie Ihren Vorschlag mit einer kurzen Begründung bis zum 30.04.2026 an die E-Mail-
Adresse fs-gf@fs-ev.org.  

In der Begründung sollte, wenn möglich, ein Bezug der Strahlung zum Jahr 2028 deutlich werden, z. B. 
Datum der Entdeckung, der Nobelpreisverleihung, technischer Neuerungen oder Lebensdaten des 
Entdeckers/Nobelpreisträgers.  

Wir würden uns freuen, wenn Sie auch bereit sind in der Arbeitsgruppe zur Vorbereitung der 
Strahlung des Jahres 2028 mitzuarbeiten.  

Die Arbeitsgruppe „Koordinierung der Strahlung des Jahres“ ist auf Ihre Vorschläge gespannt. 


